
 

Jahresbericht 2006 

 

Abluftkamin Eichholz und Begleitgruppe Immissionsüberwachung 

 

Dank unserer Petition und unseren Interventionen bei der Baudirektion wird die Luftprob-

lematik mit den häufigen Inversionen ernst genommen: Seit September 2006 stehen 

zwei Meteomasten, die kontinuierlich Temperatur und Windverhältnisse messen. Damit 

werden Inversionen festgestellt. Ab Januar 2007 werden zusätzlich die Schadstoffe im 

Gebiet Filderen und in Wettswil gemessen.  Über Detailergebnisse werden wir in der Be-

gleitgruppe (mit Gemeindevertretern) durch die kantonalen Ämter Verkehr und Lufthy-

giene informiert und können unsere Ansprüche einbringen. 

 

Staubemissionen auf der Grossbaustelle Filderen 

 

Obwohl der Abwurfpunkt des Förderbandes, welches Aushubmaterial aus dem Islisberg-

tunnel beförderte, eingehaust wurde, kam es immer wieder zu grossen Staubemissionen. 

Unsere Interventionen zeigten jeweils kurzfristige Verbesserungen.  

 

Flankierende Massnahmen zur Autobahneröffnung in Wettswil 

 

Ausgehend von Informationen über ein verkehrsberuhigendes Gesamtkonzept in Hedin-

gen fordern wir ein vergleichbares Vorgehen in Wettswil. Es ist uns wichtig, dass externe 

Fachberater ein Lösungskonzept erarbeiten, in welchem alle betroffen Strassen mitbe-

rücksichtigt werden. Auch ein Mitdenken der Bevölkerung ist dazu absolut notwendig. Mit 

einem Zeitungsartikel haben wir die Bevölkerung auf diesen Lösungsansatz aufmerksam 

gemacht. 

 

Vernehmlassung zum neuen Planungs- und Baugesetz 

 

Wir haben unsere Anträge zur Revision des Planungs- und Baugesetzes des Kantons  

Zürich (PBG) fristgerecht eingereicht. Die Revision des PBG wurde allgemein abgelehnt 

und wird folglich nicht umgesetzt. 

 

Sanierung Fassreinigung  

 

Nach dem Brand im Februar 2006 hat sich der Sanierungstermin von Mitte Juni 2006 

einmal mehr auf unbestimmte Zeit hinausverzögert. Darauf wurde dem Betrieb das An-

nehmen und Waschen von Gebinden verboten. Seit ca. Mitte August besteht ein Proviso-

rium. Seither häufen sich die Klagen über Geruchsbelästigungen beim Umwelt Forum er-

neut. Wir sind am Montag, 23. Oktober 2006 zusammen mit verschiedenen Behördenver-



tretern zu einem „runden Tisch“ eingeladen. Laut Verwaltungsgericht ist die Sanierung 

erst dann beendet, wenn sämtliche Quellen von diffusen Emissionen ebenfalls erfasst und 

gereinigt werden. Darauf werden wir speziell unser Augenmerk richten.  

 

Bauschuttaufbereitung und Kiesumschlageplatz Friedgrabenstrasse  

 

Wir haben den Baurechtsentscheid verlangt und die Unterlagen (Umweltverträglichkeits-

bericht und Technischer Bericht) studiert. Fazit: Diese Anlage entspricht in keiner Weise 

den gesetzlichen Vorgaben und übergeht auch die erarbeitete Planungsgrundlage „Zu-

künftige Nutzung Filderen“ sowie die Ziele unsere Petition für eine grüne Ebene. Auswir-

kungen auf die Bevölkerung: Die Staub- und Lärmimmissionen werden die Wohnqualität 

in Wettswil und die Erholungsfunktion unserer Ebene massiv beeinträchtigen. Auch hierzu 

veröffentlichten wir eine Stellungnahme im Affoltemer Anzeiger. 

 

Landwirtschaft 

 

Unsere Liste mit landwirtschaftlichen Produkten aus Wettswil und Bonstetten ist auf dem 

Internet abrufbar. 

 

Natur im Siedlungsraum 

 

Mit Beiträgen im Wettswil Aktiv wollen wir auf die Vielfalt der Flora und Fauna in unserem 

Siedlungsgebiet hinweisen. Im 2006 erschienen Artikel zu Moosen, Rabenkrähen, Lab-

kraut und Schwebefliegen. Diese Beiträge sollen uns zum Staunen bringen und vielleicht 

ein Umdenken im Kleinen wie im Grossen fördern.  

 

Elektrosmog – Mobilfunk 

 

Nach der Veranstaltung vom letzten November veröffentlichen wir fortlaufend nützliche 

und kritische Informationen und Links zur Elektrosmog-Problematik auf der Webseite. 

 

Internet 

 

Wir bemühen uns, unsere Internetseite www.ufw.ch fortwährend mit aktuellen Themen 

zu ergänzen.  

 

Für den Vorstand  

Verena Berger 

 

Wettswil, 21. Oktober 2006 


